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Allgemein zulässig sind gem. § 8 Abs. 2 BauNVO
-   Nr. 1 Gewerbetriebe aller Art, Lagerhäuser, Lagerplätze und öffentliche Betriebe
-   Nr. 2 Geschäfts-, Büro- und Verwaltungsgebäude

1.1.2

Planungsrechtliche Festsetzungen
Art und Maß der baulichen Nutzung (§ 9 BauGB i.V.m. §§ 1, 8 und 14 bis 19 BauNVO)1.

I

Gewerbegebiete (§ 8 BauNVO)1.1
1.1.1

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 BauGB i.V.m. §§ 16 bis 19 BauNVO)2.
Die im Planteil A festgesetzte Höhenbegrenzung für bauliche Anlagen kann auf bis zu 20 % der
Gebäudefläche ausnahmsweise um bis zu 5,0 m durch technisch erforderliche Bauteile, die baulich
untergeordnet sind (z.B. Antennen, Ablufteinrichtungen) überschritten werden. Das gilt nicht für Anlagen
zur Energieversorgung.

2.1

Die im Planteil A festgesetzte Höhenbegrenzung darf durch Dachaufbauten zur erneuerbaren Energieversorgung 
(z.B. Photovoltaikanlagen) auf max. 60 % der Dachfläche um bis zu 2 m überschritten werden.

2.2

Die allgemein zulässigen Nutzungen gem. § 8 Abs. 2 BauNVO:
-   Nr. 3 Tankstellen
-   Nr. 4 Anlagen für sportliche Zwecke
und die ausnahmsweise zulässigen Nutzungen gem. § 8 Abs. 3 BauNVO:
-   Nr. 1 Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie für 
    Betriebsinhaber und Betriebsleiter, die dem Gewerbebetrieb zugeordnet 
    und ihm gegenüber in Grundfläche und Baumasse untergeordnet sind
-   Nr. 2 Anlagen für kirchliche, soziale und gesundheitliche Zwecke
-   Nr. 3 Vergnügungsstätten
werden gem. § 1 Abs. 5 und 6 Nr. 1 BauNVO nicht Bestandteil des Bebauungsplans.

1.1.3 Die gem. § 8 Abs. 2 Nr. 1 BauNVO i.R.v. Gewerbebetrieben aller Art allgemein zulässigen Einzelhandels-
betriebe sind gem. § 1 Abs. 5 und 9 BauNVO nicht allgemein, sondern ausnahmsweise zulässig.
Ausnahmsweise zulässig sind Versorgungs- und Einzelhandelseinrichtungen, die in unmittelbarem
räumlichen und betrieblichen Zusammenhang mit Gewerbebetrieben im Geltungsbereich stehen,
diesen untergeordnet sind und nicht mehr als 10 v. H. der mit dem Betriebsgebäude überbauten 
Fläche einnehmen.

Bauweise und überbaubare Grundstücksflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m.
§§ 1, 12, 14, 16 und 23 BauNVO)

3.

Bei Gebäuden, die ganz oder in Teilen mehr als 50 m von einer öffentlichen Verkehrsfläche entfernt
sind, sind Zu- oder Durchfahrten für die Feuerwehr zu den vor und hinter den Gebäuden liegenden
Grundstücksflächen sowie Aufstell- und Bewegungsflächen für die Feuerwehr gemäß "Richtlinie über
Flächen für die Feuerwehr Sachsen-Anhalt" herzustellen.

3.1

Werbeanlagen sind nur auf den Baugrundstücken zulässig, denen sie zugeordnet sind. Werbeanlagen sind 
auf Flächen, die im Bebauungsplan als Grünflächen oder Verkehrsflächen dargestellt sind unzulässig.

3.2

Anlagen und Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen und
sonstigen Gefahren i.S.d. BImSchG (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)

4.

Zum Schutz gegen Außenlärm müssen die Außenbauteile von Wohngebäuden sowie von Gebäuden mit
Aufenthaltsräumen (Wohn, Büro- und ähnlichen Arbeitsräumen) den Anforderungen gemäß DIN 4109-1
"Schallschutz im Hochbau" (Januar 2018), Kapitel 7.1 "Anforderungen an die Außenbauteile unter 
Berücksichtigung unterschiedlicher Raumarten" entsprechen.

4.1

Die Fassade des Produktionsgebäudes ist an der mit einer Baulinie versehenen Front geschlossen,
ohne Fenster, Lüftungsöffnungen o.ä., herzustellen.

4.2

1.1.4 Die gem. § 8 Abs. 3 Nr. 1 BauNVO ausnahmsweise zulässigen Wohnungen für Aufsichts- und
Bereitschaftspersonen sowie für Betriebsinhaber und Betriebsleiter, die dem Gewerbebetrieb 
zugeordnet und ihm gegenüber in Grundfläche und Baumasse untergeordnet sind, sind 
gem. § 1 Abs. 6 Nr. 2 allgemein zulässig.
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Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen
für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung 
von Natur und Landschaft

§ 9 Abs. 1 Nr. 20,25 BauGB

§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB

Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung
und Abwasserbeseitigung sowie für Ablagerungen

§ 9 Abs. 1 Nr. 12, 14 BauGB

§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGBVerkehrsflächen

Grünflächen

Grünfläche
ö - öffentlich

§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB

Straßenverkehrsfläche
p - privat

Baulinie

Bauweise und überbaubare Grundstücksfläche

Art der baulichen Nutzung

GE

§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB

§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB

§ 8 BauNVO

§ 23 Abs. 2 BauNVO

Maß der baulichen Nutzung
Nutzungsschablone

§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB

Gewerbegebiet

Planzeichenerklärung

Anpf lanzung, Baum

Er hal tung,  Baum § 9 Abs. 1 Nr. 25 b BauGB

Art der baulichen Nutzung
§ 8 BauNVO

Grundflächenzahl GRZ
§ 17 BauNVO

Höhe baulicher  Anlagen
über Bezugshöhe 51,0 m NHN

§ 18 BauNVO

Baugrenze § 23 Abs. 3 BauNVO

Ein- und Ausfahrten

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen
von Bäumen, Sträuchern und sonstigen 
Bepflanzungen

Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und 
Landschaft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)

5.

Innerhalb der Fläche zur Anpflanzung von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen ist auf einer
Fläche von ca. 6.500 m² eine Trockenrasenfläche durch extensive Pflege zu entwickeln (Maßnahme A      1).
Die Fläche ist 1- bis 3-mal jährlich zu mähen. Das Mahdgut ist zu entfernen. Sukzessiv aufkommende
Gehölze (Robinia pseudoacacia) sind alle 3 bis 5 Jahre zu entfernen.

5.1
C EF

Innerhalb der Fläche zur Anpflanzung von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen ist an
sonnenexponierter Stelle ein Zauneidechsenhabitat als Haufen mit mindestens 4 m Länge, 2 m Breite und
1 m Höhe aus Totholz, Wurzelstöcken und Steinen in eine vorher anzulegende ca. 0,5 m tiefe Mulde
aufzuschichten. Südexponiert sind flache Steine aufzulegen. Die Haufen sind vor einem ca. 1 m breiten
sandigen Rohbodensaum zu umgeben. (Maßnahme A      2)

5.2

C EF

Maßnahmen zur Anpflanzung und zur Erhaltung von Bäumen und Sträuchern und sonstigen
Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB)

6.

Innerhalb der Fläche zur Anpflanzung von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen 
(Maßnahmenfläche A     1) sind ca. 5 % der Fläche und somit 325 m² mit dornigen Sträuchern in 
Gruppen von mind. je 50 m² bis max. 100 m² anzupflanzen. Der Pflanzabstand zwischen den 
Pflanzen beträgt 1,5 m. Arten und Qualitäten sind der Pflanzliste 1 in der Begründung zu entnehmen.

6.1

Entlang der Söker Straße sind 22 Bäume zu pflanzen. Die Bäume sind in einem Abstand von 10 m als
Hochstamm, 3 x verpflanzt, mit einem Stammumfang von 14 - 16 cm zu pflanzen. Zu verwenden sind Arten 
der Pflanzliste 2 in der Begründung.

6.2

6.3 Flachdächer sowie flachgeneigte Dächer bis 15° Dachneigung sind mit einem Flächenanteil von mind. 80 v.H. 
zu begrünen und dauerhaft zu unterhalten. Es ist eine extensive Begrünung trockener Ausführung (z.B. Kies, 
Trockenrasen, Dickblattgewächse) und eine durchwurzelbare Substratschicht von mind. 12 cm Dicke vorzusehen. 
Dachflächen von Garagen und Carports sind mit einem mind. 8 cm dicken durchwurzelbaren Substrataufbau 
extensiv zu begrünen und dauerhaft zu unterhalten.
Ausgenommen sind Flächen notwendiger technischer Anlagen (siehe Textfestsetzung 2.1). 
Eine Kombination von aufgeständerten Anlagen zur Nutzung der Solarenergie und einer Begrünung 
unter den Modulen ist auf max. 60 % der Dachfläche zulässig (siehe Textfestsetzung 2.2).

Alle Stellflächen im Geltungsbereich dürfen nur in wasserdurchlässiger Ausführung angelegt werden.
Es sind ausschließlich Materialien mit einem maximalen Abflussbeiwert von 0,5 (z.B. Fugenpflaster)
zu verwenden.

5.3

Festsetzungen zu Verkehrsflächen, Geh-, Fahr- und Leitungsrechten
(§9 Abs. 1 Nr. 11 u. 21 BauGB)

7.

Innerhalb der privaten Verkehrsflächen wird auf gesamter Länge und einer Breite von 15 m ein Geh-, 
Fahr- und Leitungsrechtrecht zugusten von Rettungsfahrzeugen, Fahrzeugen der Feuerwehr und von 
Ver- und Entsorgern festgesetzt.

7.1

C EF

Rechtsgrundlagen
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt 
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20.12.2023 (BGBI. 2023 I Nr. 394)

Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung - BauNVO) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBI I S. 3786), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom
03.07.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176)

Verordnung über die Ausarbeitung von Bauleitplänen und die Darstellung des Planinhalts
(Planzeichenverordnung - PlanZV) vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt geändert durch Artikel 3 
des Gesetzes vom 14.06.2021 (BGBl. I S. 1802)

Bauordnung des Landes Sachsen-Anhalt (BauO LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10.09.2023
(GVBl. LSA 2013, 440, 441), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13.06.2024 (GVBl. LSA S. 150)
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Hinweise und nachrichtliche Übernahmen

Externe Kompensationsmaßnahmen

II

Die "Satzung zum Schutz des Baumbestandes, der Hecken und Großsträucher als geschützter
Landschaftsteil der Stadt Schönebeck (Elbe)" (Gehölzschutzsatzung) vom 26.03.2021, in Kraft
ab 01.05.2021, ist zu beachten.

Gehölzschutz

Sollten bei Bodenuntersuchungen, chemischen Analysen u.a. Hinweise auf schädliche Bodenver-
änderungen oder Altlasten (Auftreten von Fremdstoffen, Aufffälligkeiten durch Farbe, und / oder
Geruch) festgestellt werden, ist das Umweltamt vor Beginn weiterer Maßnahmen unverzüglich und 
unaufgefordert zu informieren. Treten diese Hinweise während der vorgesehenen Erdarbeiten auf,
sind die Arbeiten in dem betroffenen Bereich sofort einzustellen und das Umweltamt ist zu informieren.

Altlasten (Boden und Grundwasser)

Artenschutz

Denkmalschutz

Die der Planung zu Grunde liegenden Gutachten und Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, 
Erlasse, DIN-Vorschriften) können bei der bei der Stadt Schönebeck, Stadtplanungsamt, 
Breiteweg 12 in 39218 Schönebeck (Elbe) eingesehen werden.

Einsehbarkeit Rechtsgrundlagen

Der Geltungsbereich befindet sich entsprechend der Veröffentlichung des Landesbetriebs für
Hochwasserschutz Sachsen-Anhalt vom 31.12.2022 im gem. §§ 73 u. 74 Wasserhaushaltsgesetz
bestimmten Gefahren- bzw. Risikogebiet "Hochwasser mit niedriger Wahrscheinlichkeit" -
Extremereignis (200-jähriges Ereignis HQ200 / HQextrem ohne Berücksichtigung von
Hochwasserschutzanlagen). Es ist hochwassersicher zu bauen (§ 78b Abs. 1 WHG).

Hochwasserrisiko

Grundsätzlich sind bei allen erdeingreifenden Arbeiten die einschlägigen Bestimmungen
beim Fund von Waffen, Waffenteilen, Munition und Sprengkörpern zu beachten.
Sollten wider Erwarten bei Erd- und Tiefbauarbeiten Kampfmittel oder andere Gegenstände
militärischer Herkunft gefunden werden, sind die Bauarbeiten unverzüglich einzustellen,
die Baustelle vor dem Betreten unbefugter Personen zu sichern und in einem angemessenen
Abstand zu verlassen.
Die nächste Polizeidienststelle, der Landkreis oder der Kampfmittelbeseitigungsdienst
sind unverzüglich zu informieren. Dies gilt auch im Zweifelsfall. Der Gefahrenbereich ist abzusperren.
Die Arbeiten dürfen erst nach Beseitigung der Gefahr und Freigabe durch den 
Kampfmittelbeseitigungsdienst fortgesetzt werden.

Kampfmittel

Immissionsschutz

Als Ersatz der beauflagten Baumpflanzungen gemäß der Fällgenehmigung der Stadt Schönebeck
(Elbe) (3/6503/HZI/24/17) sind 15 Plantanen (Platanor®, Vallis Clausa') als Lückenschluss der 
vorhandenen Allee entlang der Söker Straße zu pflanzen. Die Bäume sind als Hochstamm,
3 x verpflanzt, mit Drahtballen und einem Stammumfang von 18 - 20 cm sowie einem Kronenansatz
von mind. 2,00 m zu pflanzen. Eine Festlegung der Pflanzstandorte erfolgt vor Ort.

Der externe Ausgleich des verbleibenden Kompensationsbedarfs von -96.636 Biowertpunkten
erfolgt durch Entsiegelung und Revitalisierung auf 6.165 m² innerhalb der im Flurstück 10770,
Flur 12, Gemarkung Schönebeck gelegenen Kleingartenanlage Waldesruh e.V.

Die rechtliche Sicherung des Kompensationsbedarfs hat durch Eintrag in das Grundbuch oder
Baulastenverzeichnis zu erfolgen. 

Die Vorgaben zum allgemeinen und besonderen Artenschutzrecht gem. § 39 und 44 BNatSchG sind
zu berücksichtigen.
In Verbindung mit Baufeldfreimachungen, Fällungen, Gebäudesanierung oder - abbruch sind im 
Vorfeld der Arbeiten Gehölze und Gebäude einschließlich Keller auf Brut-, Nist- und Lebensstätten 
(Vögel, Fledermäuse) zu überprüfen. Das Ergebnis ist der Unteren Naturschutzbehörde mitzuteilen 
und die weitere Vorgehensweise abzustimmen.
Im Falle des Auffindens von Nist- und Lebensstätten ist entsprechender Ersatz zu leisten.

Im Rahmen der geplanten Umsetzung von Baumaßnahmen ist Folgendes zu berücksichtigen:
- Die bauausführenden Betriebe sind auf die Einhaltung der gesetzlichen Melde- und Erhaltungspflicht 
  unerwartet freigelegter archäologischer Funde oder Befunde hinzuweisen.
- Werden bei Erdarbeiten Sachen oder Spuren von Sachen gefunden, bei denen Anlass zu der 
  Annahme besteht, dass es sich um archäologische oder bauarchäologische Funde handelt, sind 
  diese zu erhalten und der unteren Denkmalschutzbehörde anzuzeigen.
- Gem. § 9 Abs. 3 DenkmSchG LSA sind Befunde mit dem Merkmal eines Kulturdenkmals bis zum 
  Ablauf einer Woche nach der Anzeige unverändert zu lassen. In dieser Zeit wird über die 
  Notwendigkeit weiterer Untersuchungen durch das Landesamt für Denkmalpflege und 
  Archäologie Sachsen-Anhalt entschieden.

Gemäß DIN 45691, Punkt 5 erfüllt ein Vorhaben (Betrieb oder Anlage) im baurechtlichen oder
immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahren, dem eine ganze Teilfläche i zuzuordnen ist, 
die schalltechnischen Festsetzungen, wenn der nach TA Lärm unter Berücksichtigung der 
Schallausbreitungsverhältnisse zum Zeitpunkt der Genehmigung berechnete Beurteilungspegel Lr,j 
der vom Vorhaben ausgehenden Geräusche an allen maßgeblichen lmmissionsorten j kleiner oder 
gleich der Teilimmission der entsprechenden Teilfläche ist.
Ein Vorhaben erfüllt auch dann die schalltechnischen Voraussetzungen des Bebauungsplans, wenn 
der Beurteilungspegel Lr,j den lmmissionsrichtwert an den maßgeblichen Immissionsorten um mindestens 
15 dB(A) unterschreitet (Relevanzgrenze).
Wenn Anlagen oder Betriebe Emissionskontingente von anderen Teilflächen und/oder Teilen davon in 
Anspruch nehmen, ist eine erneute Inanspruchnahme dieser Emissionskontingente öffentlich-rechtlich 
auszuschließen (z.B. durch Baulast oder öffentlich-rechtlichen Vertrag).

Der Bebauungsplans Nr. 70 "Erweiterung Betriebsgelönde Thyssen-Krupp" in der Fassung von Dezember
2024, bestehend aus der Planzeichnung und den textlichen Festsetzungen wurde am 20.02.2025
vom Stadtrat der Stadt Schönebeck (Elbe) gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.
Die Begründung des Bebauungsplans wurde gebilligt.

Stadt Schönebeck (Elbe), den ...............

                                                                          Siegel                                  Oberbürgermeister

Die Satzung des Bebauungsplans in der Fassung von Dezember 2024, bestehend aus der Planzeichnung
und den textlichen Festsetzungen, wird hiermit ausgefertigt.

Stadt Schönebeck (Elbe), den ...............

                                                                          Siegel                                  Oberbürgermeister

Die Satzung des Bebauungsplans Nr. 70 "Erweiterung Betriebsgelände Thyssen-Krupp" mit Begründung,
Umweltbericht und der zusammenfassenden Erklärung sowie die Stelle, bei der der Plan auf Dauer während der
Dienststunden von jedermann eingesehen werden kann und wo über den Inhalt Auskunft zu erhalten ist,
ist am ............... gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht worden.
Die Satzung tritt mit der Bekanntmachung in Kraft.
In der Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
und den Mängeln in der Abwägung sowie die Rechtsfolgen gemäß § 215 BauGB hingewiesen worden.

Stadt Schönebeck (Elbe), den ...............

                                                                          Siegel                                  Oberbürgermeister

Verfahrensvermerke

Sektor A 
6 / 6 dB(A)

Darstellungen der Plangrundlage

Flurstücksnummer10627 Flurstücksgrenze

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs 
des Bebauungsplans

§ 9 Abs. 7 BauGB

Sonstige Planzeichen

§ 9 Abs. 6 BauGBD Einzelanlagen (unbewegliche Kulturdenkmale), 
die  dem Denkmalschutz unterliegen

Nachrichtliche Übernahmen

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten 
zu belastende Flächen
a - Trinkwasserversorgung
b - Gasversorgung
c - Stromversorgung

§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB

Schallleistungspegel nach DIN 45691
mit Emissionskontingenten und Zusatzkontingenten

Übernahme ECO AKUSTIK Ingenieurbüro für Schallschutz: Schalltechnisches Gutachten. 
Emissionskontingentierung des BP Nr. 70 „Erweiterung Betriebsgelände Thyssen-Krupp“ 
der Stadt Schönebeck (Elbe) vom 19.02.2024.

Rigole der bestehenden Grundwassersanierung

Gas-Druckregelanlage § 9 Abs. 1 Nr. 12 BauGB

Bebauungsplan Nr. 70
"Erweiterung Betriebsgelände Thyssen-Krupp"

Stadt Schönebeck (Elbe)

Kartengrundlage:

Dezember 2024
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